
Lieblings-FEP-Lieder 

Wie das Fähnchen auf dem Turme sich kann drehn bei Wind und Sturme 
so soll sich mein Händchen, Händchen drehn, dass es eine Lust ist anzusehn 

Wie das Fähnchen auf dem Dache sich kann drehen, bis ich lache, 
so soll sich mein Händchen, Händchen drehn, dass es eine Lust ist anzusehn 

Wie das Fähnchen an der Stange, sich kann drehn mal kurz mal lange, 
so soll sich mein Händchen, Händchen drehn, dass es eine Lust ist anzusehn 

Wie der Drachen an der Leine sich kann drehn von ganz alleine 
so soll sich mein Händchen, Händchen drehn, dass es eine Lust ist anzusehn 

 
Wie das Blättchen an der Linde sich kann drehn in sanftem Winde, 

so soll sich mein Händchen, Händchen drehn, dass es eine Lust ist anzusehn 
 
 

1. Erst kommt der Sonnenkäferpapa,  2. Sie haben rote Röckchen an 
dann kommt die Sonnenkäfermama!  mit kleinen schwarzen Pünktchen dran. 

Und hinterdrein, ganz klitzeklein  So machen sie den Sonntagsgang 
die Sonnenkäferkinderlein.   auf unsrer Gartenbank entlang. 

3. Sie schauen nach dem Wetter aus,  4. Jetzt wollen sie auf die Wiese gehen 
da wird gewiss ein Gewitter draus.  und all die schönen Blumen sehen. 

Erst schaut Papa, dann schaut Mama  Sie tanzen lustig Ringelreihn- 
und dann die ganze Käferkinderschar.  zuerst allein und dann zu zweien. 

 
5. Nun muss das Spiel zu Ende sein, 

denn müde sind die Käferlein. 
Sie breiten ihre Flügel aus und 
fliegen alle schnell nach Haus. 

 

Wir Fröschelein, Wir Fröschelein, 
 wir sind ein lustiger Chor 

Wir haben ja, wir haben ja, kein Schwänzlein und kein Ohr 
Qu - ak -ak - ak - Qu - ak - ak - ak Qu- ak - ak - ak - ak - aak 

 
Und kommt der Storch, und kommt der Storch,  

dann hüpfen wir ins Moor, 
Und singen da und singen da viel leiser als zuvor. 

Qu - ak -ak - ak - Qu - ak - ak - ak Qu- ak - ak - ak - ak - aak 
 

Und scheint der Mond, und scheint der Mond,  
dann springen wir hervor 

Und singen da, und singen da viel lauter als zuvor 
Qu - ak -ak - ak - Qu - ak - ak - ak Qu- ak - ak - ak - ak – aak 

 
 



 Steigt ein Büblein auf den Baum, ei so hoch, man sieht es kaum, 
hüpft von Ast zu Ästchen, schlüpft ins Vogelnestchen. 

Ui, da krach es! Hei, da lacht es! Plumps, da liegt es unten! 
Die Mama hat‘s gefunden und hat's verbunden. 

 
 

Apfelstrudel, Apfelstrudel  
essen alle Kinder gern! Große Leute, kleine Leute, Damen und auch Herren!  

(streicheln)  
Schneide, Schneide Äpfel klein, rolle, rolle Strudel ein! 

(am Rücken des Kindes mit dem Handrücken Äpfel "hacken" - Kind hin und her "rollen") 
Streue, streue Zucker drauf. Und die Mama isst ihn auf! 
(Kind  mit den Fingern abklopfen - Kind "anknabbern") 

 
 
Kam ein kleiner Teddybär aus dem Spielzeuglande her.  
Und sein Fell ist wuschelweich. Alle Kinder rufen gleich:   
"Bummi, Bummi, Bummi, Bummi, brumm, brumm, brumm… 
 
Alle Kinder nah und fern hHaben unser Bärchen gern. 
Bummi ladet alle ein:  "Ihr sollt meine Freunde sein!" 
"Bummi, Bummi, Bummi, Bummi, brumm, brumm, brumm… 
 
Pusteblumen hinterm Zaun, drüber Heckenröschen schaun, 
Jedes Blümchen in der Welt auch zu Bummis Freunden zählt. 
"Bummi, Bummi, Bummi, Bummi, brumm, brumm, brumm… 
 
Fröschlein, Ente, Silberschwan, die Giraffe, Miez und Hahn, 
Jedes Tierlein in der Welt auch zu Bummis Freunden zählt. 
"Bummi, Bummi, Bummi, Bummi, brumm, brumm, brumm. 
 
Mit dem Ball und Püppchen Ruth spielt er und verträgt sich gut. 
Jedes Ding, das dir gefällt auch zu Bummis Freunden zählt. 
"Bummi, Bummi, Bummi, Bummi, brumm, brumm, brumm… 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
Alle meine Entchen schwimmen auf dem See, Schwimmen auf dem See. 

Köpfchen unters Wasser. Schwänzchen in die Höh'. 
Alle meine Täubchen gurren auf dem Dach, gurren auf dem Dach, 

Fliegt eins in die Lüfte, fliegen alle nach. 
Alle meine Hühner scharren in dem Stroh, scharren in dem Stroh, 

Finden sie ein Körnchen, Sind sie alle froh. 
Alle meine Gänschen watscheln durch den Grund, watscheln durch den Grund, 

Suchen in dem Tümpel, werden kugelrund. 


